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D ie Bergwiesen der Eifel gehören zu den faszinierensten 

Lebensräumen unserer Kulturlandschaft. 
Vom Frühjahr bis Frühsommer geben sie ein wunderbares 

Bild ab und spielen mit ihrer Blütenpracht 
eine Symphonie im Licht der Sonne.

„ In jeder Blume lebt ein Stück der Weltenseele fort.“
																							                             			  Hanns Cibulka (1920-2004)
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„ Das Höchste, wozu der Mensch gelangen kann,
																													ist das Erstaunen.“
																			                   Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832)
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as ist eine 
			Bergwiese?

ergwiesen kommen ab etwa 400 Metern über dem 
Meeresspiegel vor. Üblicherweise werden die Wiesen 

gemäht und das Gras zu Heu verarbeitet. 
In der landwirtschaftlichen Nutzung spielen sie heute eher 
eine untergeordnete Rolle. Es ist dieser Dreiklang aus Wald, 

Wiese und Dorf, der den Charakter unserer 
Kulturlandschaft maßgeblich bestimmt und ihr einen 

eigenwilligen Reiz verleiht.



B

BB

														„Blumen sind das Lächeln der Erde.“			

																								                        Ralph Waldo Emerson (1803-1882)

									ergwiesen 
	eindrucksvolle „Gemälde“
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ergwiesen sowie jede einzelne Pflanze sind ein 
Gesamtkunstwerk für sich, das unsere Aufmerksamkeit 

verdient. Nicht nur die Raritäten wie die Orchideen 
oder die Arnika, sondern auch noch häufige Pflanzen wie 
der Waldstorchschnabel oder der Klappertopf und selbst 

„Allerweltspflanzen“ wie die Margerite sind von betörender 
Schönheit und haben für alle Sinne 

mancherlei zu bieten. 
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									ergwiesen 
	Oasen für die Tierwelt
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		„Weil ich die Menschen kenne, liebe ich die Tiere.“			

																														                              Bengt Berg (1885-1967)

Faszination Bergwiesen

icht nur bei uns Menschen sind die Blütenmeere der 
Bergwiesen beliebt. Für Tierarten wie Schmetterlinge und 

viele andere Insekten, stellen sie wahre Oasen dar. Je vielfältiger 
die Pflanzenwelt, desto wohler fühlen sich ihre tierischen 

Bewohner und machen die Wiesen noch bunter als sie ohnehin 
schon sind.  Wir müssen unsere Bergwiesen unbedingt 
bewahren, wenn wir weiterhin deren Schönheit und 

Einzigartigkeit bestaunen wollen.



D ie Bergwiesen haben sich in die Herzen der Menschen 
geschlichen. Nicht ganz unschuldig daran sind die in den letzten 

Jahren entstandenen Erlebnispfade, Wiesenwettbewerbe, 
Bergwiesenwanderungen und vieles mehr, 

bei denen die Vielfalt und die Schönheit dieser
Lebensräume im Mittelpunkt stehen und alte Traditionen 

wieder lebendig werden lassen.

									ergwiesen 
																															erleben
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		„ In einer Welt, die darauf angelegt erscheint, dass sich 
das Leben nur durch Vernichtung anderen Lebens fortbringe, 
sind die Blumen wahrhaft heilige Geschöpfe.“
																																					                                     Josef Leitgeb (1897-1952)
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D ie Nutzung von Kräutern und anderen 
Pflanzenbestandteilen für die Ernährung und zu Heilzwecken ist 

so alt wie die Menschheit. Die artenreichen Bergwiesen 
gehören zu den besten Fundgruben für einen 

abwechslungsreichen Speiseplan und den ergiebigsten 
natürlichen Apotheken für Mensch und Tier, 

die unsere Landschaft zu bieten hat. 

													ergwiesen 
essbare, heilsame Landschaften
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										„  Alle Berge und Hügel, alle Wiesen 
														und Matten sind natürliche Apotheken.“
																															                               Paracelsus (1493-1541)

Kontakt:
Biologische Station im Kreis Euskirchen e.V.
Steinfelder Strasse 10
53947 Nettersheim
Tel: 02486  95070

www.biostationeuskirchen.de
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